
Wir sind eine parteiunabhängige, gemeindepolitisch AKTIVE Bürgerliste in und für Maria Enzersdorf 

129 AKTIV für Maria Enzersdorf: für Südstadt, Altort und Marienhöhe 
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Wir 
 

AKTIVE 
 

wünschen Ihnen allen 
 

ein frohes  
Weihnachtsfest 

 

 und einen guten Rutsch  
 

ins Neue Jahr  
 

2011 

Bet re iber  und  Gemeinde  ve rz ic hten  au f  Waldhoc hse i lgar ten .  
In der Gemeinderatssitzung vom 30. November 2010 stand die Anordnung einer Volksbefragung betreffend die 
Hochseilanlage am Liechtenstein auf der Tagesordnung. Wenige Minuten vor Beginn der Sitzung informierte 
Frau Bürgermeister Obner, dass die vorgesehenen Betreiber der Anlage ihr Projekt zurückgezogen haben. 
Der Gemeinderat setzte daraufhin seinen Beschluss vom 4. Juli 2010 auf Errichtung des Hochseilgartens im 
geschützten Gebiet auf dem Liechtenstein außer Kraft. 
 

Nachdem so der Grund für die Volksbefragung weggefallen war, zogen wir AKTIVE den Antrag auf Volksbefra-
gung zurück. 
Wir parteiunabhängige AKTIVE danken allen, die unsere Bemühungen um eine demokratische 
Entscheidung über drohende Eingriffe in den Naturpark am Liechtenstein unterstützt haben! 

Die Frage drängt sich auf, ob eine rechtzeitige, breite, ergebnisoffene und ausführliche Diskussion die Betrei-
ber nicht schon früher zu den jetzt getroffenen Entscheidungen gebracht hätte. Viele unerfreuliche Aufregun-
gen in der Gemeindepolitik hätten vermieden werden können. 

 
 

 Gemeinde-Budget 2011 

Seite 2 

 Kein Waldhochseilgarten! 

Seite 2 

 Volksanwältin Stoisits zu 

Gast 
Seite 3 

 

 AKTIV für Sie 

Seite 4 

AUS DEM INH ALT  

AKTIVES Adventfenster:  
Fr, 17.12., ab 18 Uhr EKZ-Südstadt (beim Aufgang vom Parkplatz) 

 

AKTIVE Weihnachtssprechstunden: 
Fr, 17.12., 17 - 18 Uhr, EKZ-Südstadt (beim Aufgang vom Parkplatz) 

Sa, 18.12., 9 - 11 Uhr, Südstadt Zielpunkt und Bauernmarkt beim Rathaus 



AKTIV-AKTUELL 129  -  DEZEMBER 2010 2 

A K T I V  F Ü R  U N S E R E  U M W E LT   

M a r i a  E n z e r s d o r f e r  B u d g e t  2 0 1 1  
Raoul Ricker 

Ausflug  
ins Haus der Musik 

 

Einladung ins „Haus der Musik“ 
in Wien  
… ein spannender und informativer 
Ausflug für Kinder und Jugendliche 
am Mittwoch, 29. Dezember 2010 

 

Hier gibst du den Ton an! 
 

Ein Orchester dirigieren! Einmal or-
dentlich auf die Pauke hauen! Hö-
ren, was du als Baby im Bauch von 
Mama gehört hast! Experimentiere 
mit Musik am Computer, spiele auf 
Rieseninstrumenten oder nimm ein-
fach deine eigene CD auf! Im HAUS 
DER MUSIK kannst du aber mehr 
als deine eigene Musik machen. Er-
lebe im HAUS DER MUSIK eine auf-
regende Reise zu den spannenden, 
witzigen und einzigartigen Stationen 
in die Welt der Klänge und Musik. 
 

Auskünfte und Anmeldung  
(bitte bis 20. Dezember 2010): 

 

GR Doris Schirasi-Fard,  
Tel. 0676/381 28 10 
E-Mail: doris.schirasi-fard@aktive.at 

 

Eine Veranstaltung der  
parteiunabhängigen AKTIVEN 

Das Budget 2011 kann 
nicht mehr verschleiern, 
in welche Sackgasse die 
ÖVP-Finanzpolitik im Lauf 
der Jahre geführt hat.  
Maria Enzersdorf sitzt jetzt 

auf einem Schuldenberg von insge-
samt 21 Millionen Euro (das sind € 
2.625,- pro Einwohner für alle Kredite, 
Haftungen und Leasingverbindlichkei-
ten). Mit einem Schloss, als schwer 
verkäuflichem und für Seminare unge­
eignetem Veranstaltungszentrum, das 
jährlich beträchtliche Zuschüsse erfor-
dert, einer großzügig dimensionierten öf
­fentlichen Beleuchtung mit veralteter 
Technologie und einem überdimen­
s i o n a l e n  L u x u s - R a t h a u s 

(Gesamtinvestition € 4,5 Millionen, oh-
ne Finanzierungskosten!). 
 

Trotz des eindeutigen Fingerzeigs des 
Krisenjahres 2009/2010 denkt die 
Koalition aus ÖVP, Grünen und SPÖ 
nicht an Sparen.  
 

Im nächsten Jahr steigen die Personal-
ausgaben um 10%, Mieten um 11%, 
und die Vergütungen für Gemeindeor-
gane um 38%. Künstlich geschaffene 
Posten verschaffen der eigenen Mann-
schaft für diese Amtsperiode zusätzli-
che Einkünfte von € 66.500,- . Der An-
satz für Kunst und Kultur übersteigt 
weiterhin locker die Ansätze für Sicher-
heit und für Straßenbau und Verkehr. 
Zusätzliche Kooperationen mit anderen 

Gemeinden werden nicht gesucht. Kon-
struktive Vorschläge von uns parteiu-
nabhängigen AKTIVEN bleiben konse-
quent unberücksichtigt. 
 
Das Budget 2011 kann sich nur ausge-
hen, weil man die Gemeindebürger 
kräftig zur Kasse bittet: 
 

Die Gebühren für Müll steigen um 9%, 
für Abwasser um 22% und für Wasser 
um 32%.  
 

Dabei werden die Gebühren für den 
häufigsten Wasserzähler sogar von € 
10,- auf € 110,- erhöht!  
Ohne gleichzeitige Sparmaßnahmen 
sind solche Gebührenerhöhungen unzu-
mutbar! 

Wir parteiunabhängige AKTIVE haben immer wieder versucht, langfristig wirksame Maßnahmen vorzu­
schlagen und uns konstruktiv einzubringen. Nachdem die herrschende Koalition es aber vorzieht, die Finanz-
politik der Gemeinde allein zu gestalten, wird sie diese auch allein vor den Wählern verantworten müssen. 

EIN LAD UNG 

Es war einmal 
 

ein Kletterpark: Vorgesehen 
inmitten des Biosphären-
parks Liechtenstein, geplant 
von einer engagierten kom-
merziellen Betreiberin, for-
ciert vor allem seitens der 

Orts-ÖVP, unterstützt von Grünen und 
SPÖ, hochgejubelt auf Kosten der Steuer-
zahler auf der Gemeinde-Homepage und 
im Gemeinde-Informationsblatt, zweifel-
haft und unvollständig durch diverse Gut-
achten gestützt, jedoch abgelehnt durch 
massive Proteste der Maria Enzersdorfer 
und letztendlich aufgrund AKTIVER Beharr-
lichkeit  zu Fall gebracht. 
 

Die Wahrheit 
 

Nun, es mag schon sein, dass die Projekt-
betreiberin erst kurz vor der letzten Ge-
meinderatssitzung das Vorhaben zurück-
gezogen hat, doch es ist auch sehr leicht 
denkbar, dass Bürgermeisterin Obner und 
ihre Parteikollegen fieberhaft nach Aus-
stiegsgründen gesucht haben. Vielleicht 
waren die Ergebnisse der kurz zuvor tele-
fonisch durchgeführten Umfragen bezüg-
lich Kletterpark vernichtend, vielleicht hat 

das Land klare Bedenken gegen einen 
Hochseilgarten mitten im Wald geäußert, 
vielleicht war es einfach nur Angst vor der 
in Kürze verpflichtend durchzuführenden 
Volksbefragung, die das Projekt zu Fall 
gebracht hat. Die ganze Wahrheit werden 
wir wohl nie erfahren, aber - sei‘s drum -  
Hauptsache, die Vernunft hat gesiegt und 
die Errichtung einer derartigen Kletteran-
lage konnte durch das Bestehen der AKTI-
VEN auf einer Volksbefragung und mit der 
Unterstützung von 1.340 Maria Enzersdor-
fer BürgerInnen abgewendet werden.  
 

Gute Ideen sind gefragt 
 

Wir bieten abermals an, gemeinsam nach 
vernünftigen und spannenden Ideen für 
unsere Jugend zu suchen, die nicht auf 
Kosten der BürgerInnen oder des Natur-
schutzes gehen. Erste kleine und sehr 
sinnvolle Maßnahmen wurden ja in letzter 
Zeit bereits (einstimmig) beschlossen, so 
z.B. das Aufstellen von Fußballtoren auf 
einer Grünfläche in der Hans-Weigel-
Gasse (angrenzend zur Bahn), sowie die 
Erneuerung der Basketballkörbe am Frei-
zeitgelände. Setzen wir diesen Weg ge-
meinsam fort – das ist unser Angebot an 
alle Fraktionen im Gemeinderat! 

Vielen herzlichen Dank an alle, die für eine Volksbefragung unterschrieben haben! 

Geschafft: Kein Waldhochseilgarten am Liechtenstein! 
 

Andreas Stöhr 
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A U S  D E M  G E M E I N D E L E B E N  

Ein Abend mit Volksanwältin Terezija Stoisits 
Andreas Stöhr 

Am 25. November 2010 besuchte Volksanwältin Maga. Terezija Stoisits auf Einladung von uns AKTIVEn Maria Enzers-
dorf und gewährte im gut besuchten Hunyadischloss einen interessanten Einblick in die Arbeit der Volksanwaltschaft. 
Die Volksanwaltschaft ist eine demokratische Kontrolleinrichtung. 

Die seit 1977 
b e s t e h e n d e 
Volksanwalt -
schaft prüft die 
gesamte öf-
fentliche Ver-

waltung in Österreich.  
 

Sie geht Beschwerden von 
Bürgerinnen und Bürgern 
nach, kontrolliert die Gesetz-
mäßigkeit von behördlichen 
Entscheidungen und über-
prüft mögliche Missstände 
in der Verwaltung. Volksan-
wälte werden für sechs Jah-
re vom Nationalrat gewählt 
(auf Vorschlagsrecht der 
drei stimmenstärksten Par-
teien) und sind während 
Ihrer Funktionsperiode nicht 
abwählbar, was eine hohe 
Unabhängigkeit bei den Ent-
sche idungen  mög l i ch 
macht. 
 

Derzeit gibt es neben Maga. 
Terezija Stoisits noch zwei 
weitere Volksanwälte, näm-
lich Dr. Peter Kostelka und 
Dr. Gertrude Brinek.  
Die drei Volksanwälte haben 
fix zugeordnete Aufgabenbe-
reiche. Seit 1. Juli 2007 ist 
Maga. Stoisits Volksanwäl-
tin. Auf Bundesebene ist sie 
zuständig für Inneres 
(Polizei, Fremden- und Asyl-
recht), Umwelt, Land- und 
Forstwirtschaft, Gewerbe 
und Betriebsanlagen, Schu-
len, Universitäten, Kunst 
und Kultur.  Auf Landesebe-
ne werden von ihrem Team 
Straßenverkehr, Staatsbür-
gerschaft, Abgaben und För-
derungen, Naturschutz und 
Agrarangelegenheiten ge-
prüft. 
 

Insgesamt behandelt die 
Volksanwaltschaft jährlich 
etwa 15.000 Anliegen, in 
vielen Fällen kann geholfen 

werden, und auch wenn die 
Volksanwaltschaft nicht zu-
ständig ist, gibt es auf jeden 
Fall eine Antwort bzw. Tipps, 
wohin man sich wenden 
kann.  
Jedenfalls sind die Behör-
den zu umfassenden Aus-
künften gegenüber der 
Volksanwaltschaft verpflich-
tet, die Volksanwaltschaft 
agiert stets nachprüfend, 
also nach Ausstellung von 
rechtswirksamen Beschei-
den, jedoch auch im Falle 
von Verfahrensverzögerun-
gen. Schließlich empfehlen 
die Volksanwälte den ge-
setzgebenden Organen 
auch allfällige Gesetzes-
änderungen bzw. -an-
passungen. 
 

Zudem halten die Volksan-
wälte laufend Sprechstun-
den in den Bundesländern 
(meist in Bezirkshaupt-
mannschaften) ab und the-
matisieren interessante Fäl-
le in der jede Woche am 
Samstag um 17.30 Uhr auf 
ORF2 ausgestrahlten Sen-
dung „Bürgeranwalt“. 
 
Unsere Vortragsreihe wird 
fortgesetzt 
 
Maga Terezija Stoisits war 
vom Veranstaltungsort Hu-
nyadischloss begeistert und 
kommunizierte an diesem 
Abend noch lange - bei aus-
gezeichnetem Buffet von 
Familie Ringhofer - mit den 
Gästen. 
 

Wir werden auf jeden Fall 
unsere Vortragsreihe fort-
setzen und - nach Dr. Fied-
ler im Vorjahr - auch im 
nächsten Jahr einen inte-
ressanten Gast nach Maria 
Enzersdorf einladen. 

Sie möchten sich über eine Behörde  
beschweren oder benötigen eine Auskunft? 

 

Die Volksanwaltschaft ist telefonisch,  
schriftlich und persönlich für Sie erreichbar: 

 

1015 Wien, Singerstraße 17 (Postfach 20) 
 

Kostenlose Service-Nummer 0800/223 223  
(täglich von 8:00 bis 16:00 Uhr) 

 

E-Mail post@volksanwaltschaft.gv.at    
Telefonnummer: 01/515 05-0,  

Fax: 01/515 05 DW 150 oder DW 190 
 

Egal in welcher Form Sie sich an die Volksanwaltschaft wenden, 
bitte geben Sie an, über welche Behörde Sie sich beschweren 
wollen und aus welchem Grund. Für eine rasche Bearbeitung 
Ihres Anliegens ist es besonders hilfreich, wenn Sie vorhandene 
Unterlagen in Kopie beilegen, zum Beispiel die Korrespondenz 
mit der betroffenen Behörde, die Sozialversicherungsnummer 
oder eine Telefonnummer für allfällige Rückfragen. Für Ihre 
Beschwerde fallen keine Gebühren oder Kosten an. Selbstver-
ständlich können Sie Ihre Unterlagen auch persönlich abgeben. 
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Parteiunabhängige AKTIVE Gemeinderatsfraktion 
2344 Maria Enzersdorf, Wienerbruckstraße 59  
 
AKTIVEN-Portraits und obiges Gruppenfoto : Johannes Kittel 
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0664 / 40 171 04 

Wir sind eine parteiunabhängige,  
gemeindepolitisch AKTIVE Bürgerliste  

in und für Maria Enzersdorf 
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Unsere Arbeit erfolgt auf Basis unserer vielfältigen 
Sachkompetenz und langjährigen Erfahrung als An-
wälte der Bevölkerung von Maria Enzersdorf. 
  

Wir arbeiten lösungsorientiert, frei von Partei-
Ideologie und bedienen uns im Bedarfsfall des Wis-
sens von Fachexperten. Als Verein von Menschen, 
die ihre Freizeit in den Dienst der Gemeindearbeit 
stellen, können wir flexibel, rasch und unbürokra-
tisch agieren. 
 

AKTIVE sind keinen Lobbies oder Interessensver-
tretungen verpflichtet, deshalb haben wir die Frei-
heit, auch kritische Fragen an die Gemeindeverant-
wortlichen zu stellen.  
Unser Selbstverständnis von politischer und 
menschlicher Korrektheit und Kompetenz schließt 
jede Obrigkeitshörigkeit aus.        
 

Gemeinsam sind wir wachsam, um rechtzeitig an-
stehende Fragen und Probleme im Ort wirtschaft-
lich, rasch und sachbezogen zu lösen! 

 

Ihre AKTIVEN Gemeinderäte 

unabhängig und kompetent 

 

◄ GR Dipl.Phys. Doris Schirasi-Fard 
      Soziales, Umwelt, Schulen      
      Telefon: 0676/381 28 10 
      e-mail: doris.schirasi-fard@aktive.at 

  

 

◄ GfGR Andreas Stöhr 
      Vorstand, Wirtschaft, Infrastruktur, Umwelt 
      Telefon: 0699/1000 6550 
      e-mail: andreas.stoehr@aktive.at 

 

GR Dkfm. Raoul Ricker ► 
Finanzen, Kultur, Prüfungsausschuss                   
                  Telefon: 0664/927 57 91 
                e-mail: raoul.ricker@aktive.at 

 

GR Heidi Soural ► 
                   Wirtschaft, Umwelt, Kultur                  
                  Telefon: 0699/1071 2788 
                 e-mail: heidi.soural@aktive.at 

 

◄ GR Hans Novaczek 
      Infrastruktur, Verkehr, Sicherheit       
      Telefon: 0699/1002 1066 
      e-mail: hans.novaczek@aktive.at 

 

GfGR Mag. Erika Orgler ►  
    Vorstand, Sicherheit, Bauwesen, Schulen  
                              Telefon: 0664/40 171 04 
                            e-mail: erika.orgler@aktive.at 

 

GfGR Dr. Fritz Otti ► 
       Vorstand, Verkehr, Finanzen, Bauwesen    
                             Telefon: 0699/1765 2200 
                                  e-mail: fritz.otti@aktive.at 

 

GR Gerhard Soural ► 
   Finanzen, Sicherheit, Prüfungsausschuss 
                           Telefon: 0699/1148 8787 
                      e-mail: gerhard.soural@aktive.at 

 

GR Hilde Obmann ► 
                              Kultur, Soziales, Schulen 
                            Telefon: 0650/423 48 90 
                       e-mail: hilde.obmann@aktive.at 

 

◄ GR Mag. Bernhard Mlynek 
      Infrastruktur, Verkehr, Bauwesen   
      Telefon: 0650/535 21 43 
      e-mail: bernhard.mlynek@aktive.at 

 

◄ GR Mag. Paul Heissenberger 
      Wirtschaft, Soziales, Prüfungsausschuss       
      Telefon: 0699/1211 6816 
      e-mail: paul.heissenberger@aktive.at 


